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Objekt: Seiten Ansicht des Förder Dampf
Goepels auf Bückling Schacht
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03476/ 20 07 53
museum.buero@web.de

Sammlung: Rissarchiv

Inventarnummer: 000395

Beschreibung
Zeichnung der Dampfmaschine auf dem Bücklingschacht bei Helbra. Der Schacht ist nach
Carl Friedrich Bückling oder seinen Sohn Adolph Bückling benannt, der die erste
Dampfmaschine auf dem König Friedrich-Schacht bei Hettstedt 1785 aufstellen ließ. Der
Plan zeigt die Maschine im Förderhaus, die Schieferställe und Wasserleitungen. Der Plan
wurde vermutlich von einem Schüler der Bergschule Eisleben angefertigt. Der Plan wurde
in der Mitte horizontal geteilt und auf zwei Kartons gezogen.

Grunddaten

Material/Technik: Papier, Karton, Tusche, Farbe, Tinte *
gezeichnet, gemalt, kaschiert

Maße: Höhe 1250 mm, Breite 915 mm

Ereignisse

Hergestellt wann
wer A. Grund
wo

Hergestellt wann
wer Franz Carl Richards (1800-1872)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Helbra
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[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Bücklingschacht (Helbra)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Mansfelder Revier

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Bergschule Eisleben
wo

Schlagworte
• Anlage (Technik)
• Bergbau
• Dampfmaschine
• Fahrschacht
• Fördermaschine
• Pumpe
• Stollen
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